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ITS MAGIK NEWS 2006

Generalisierung von Gas-
Übersichtsplänen mit Hilfe von GeNSI®

bei ENECO Energie

Die Beschriftung wird automatisch freige-
stellt, sodass direkt ein lesbarer Plan ent-
steht. Für die Optimierung des Fortfüh-
rungsprozesses wurde GENSI® so erwei-
tert, dass Bereiche, in dem der Bestands-
plan fortgeführt wurde, automatisch er-
mittelt werden. Der Anwender kann dann
die Generierung des Übersichtsplanes für
ein Fortführungsgebiet anstoßen und auch
sofort qualitätssichern. 

Flexible  Datenhaltung in Multiplan

Die Gas-Applikation von ENECO Energie
hat keine Geometriefelder zur Abbildung
von Übersichtsgeometrien. Damit das Da-
tenmodell nicht angepasst werden muss,
kommt das Produkt Multiplan der ITS
zum Einsatz. Hiermit können beliebig vie-
le Übersichtsplanebenen in einem generi-
schen Datenmodell verwaltet und mit den
Bestandsplanobjekten verknüpft werden.

Einleitung

ENECO Energie beliefert ca. 2 Millionen
Kunden mit Strom, Gas und Wärme und
ist damit eines der drei größten Energie-
versorgungsunternehmen in den Nieder-
landen. Die Dokumentation der Netzwer-
ke erfolgt auf Basis von Smallworld 4 in ei-
genen Fachapplikationen. 

Generalisierung der Übersichtspläne

Die Daten für die Bestandsplanebenen lie-
gen bei ENECO Energie durchgängig in
allen Sparten digital vor. Um dem Betrieb
auch Übersichtspläne im Maßstab 1:2.500
und 1:12.500 auf Basis von Smallworld
bereitstellen zu können, setzt ENECO
Energie das Produkt GENSI® ein. Hiermit
erfolgt eine generalisierte Ableitung der
Übersichtspläne, bei der die Kreuzungsbe-
reiche entzerrt werden. 

Stand : September 2006

Bild : Automatisch abgeleiteter 
Übersichtsplan 1: 2.500

Bild : Automatisch abgeleiteter 
Übersichtsplan 1: 12.500

Bild : GeNSI®-Hauptmenü
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Einleitung

In vorangegangenen Ausgaben der ITS
MAGIK NEWS haben wir bereits mehr-
fach über unser Produkt GeNSI® und des-
sen Einsatzmöglichkeiten berichtet. Der
Spezifik der Sparte Strom geschuldet,
konnte GeNSI® bislang die Zielstellung -
die Erfassung des Übersichtsplanwerkes
auf ein Minimum zu reduzieren und alle
dafür relevanten Informationen aus dem
Bestandsplan abzuleiten - nicht ausrei-
chend erfüllen. Funktionalitäten, die für die
Sparten Gas und Wasser gute Ergebnissse
brachten, kamen mit den Besonderheiten
der Sparte Strom, vor allem mit Vorgaben
aus Erfassungsvorschriften der Kunden bei
hoher Datendichte, nicht zurecht.

Entwicklerteam der ITS System GmbH

Dieser Unzulänglichkeiten nahm sich das
Entwicklerteam der ITS System GmbH
an, wobei die Herausforderung darin be-
stand, von dem rein mathematischen Weg
zur Lösung der Probleme abzuweichen,
und mehr auf die Erfahrungen der Daten-
erfassung und auf spezielle Kundenanfor-
derungen zu setzen.

Neue Version Trassenspreizung

Und so wurde das GeNSI®-Modul Tras-
senspreizung neu entworfen und darin
u.a. die Vorgehensweise erfahrener Da-
tenerfasser nachgebildet. 
Das neue Modul Trassenspreizung führt
an den problematischen Strom-Knoten-
punkten eine spezielle Entzerrung durch,
wobei im Gegensatz zu den Sparten Gas/
Wasser z.B. folgende Besonderheiten zu
berücksichtigen waren: 
�� die Bedingungen der Erfassungsvor-

schriften (Parallelenabstand) 
�� eine aufeinander abgestimmte Ver-

schiebung benachbarter Knotenpunkte, 
insbesondere mit Bezug zum Kataster 
(d.h. jedes Kabel wird entweder an bei-
den Enden weiter auf die Straße ge-
schoben oder an beiden Enden ins 
Flurstück)
�� die Entzerrung der Knotenpunkte

nicht nur in sich, sondern bei Platzbe-
darf auch im Verhältnis zueinander

Wenn diese Besonderheiten an allen Kno-
tenpunkten berücksicht sind, dann sind -
als „Nebeneffekt" - auch die Trassen zwi-
schen den Knotenpunkten parallel und ha-
ben die korrekten Abstände!

Fazit

Die so entstandene neue Produktversion
GeNSI® 4.1 hat durch das neue Modul
Trassenspreizung eine entscheidende
Aufwertung erfahren. Aktuelle Anforde-
rungen unseres Referenzkunden konnten
optimal bedient werden, und GeNSI® 4.1
ist voll praxistauglich. Somit können ab
sofort auch für die Sparte Strom Über-
sichtspläne automatisiert erstellt werden. 
Der noch erforderliche manuelle Nachar-
beitsaufwand liegt - abhängig von den
konkreten Vor-Ort-Bedingungen – bei ca.
15-20%. 

Stand : September 2006

Bild : Strom-Bestandsplan Bild : Automatisch abgeleiteter Strom-Übersichtsplan
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Generierung der Strom-Übersichtspläne
mit Hilfe des neuen GeNSI®-Moduls

Trassenspreizung
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